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EMPFEHLUNGEN
FÜR HAUSBEWOHNER/MIETER

Unsere Internetseite:
www.rainbow-international.de

FEUERGEFAHR

IN DER ADVENTSZEIT

www.rainbow-international.de/feuergefahr

RAINBOW INTERNATIONAL
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ANSPRECHPARTNER 
Für Rückfragen und weitere Auskünfte  
steht Ihnen zur Verfügung: 

Rainbow International
Systemzentrale Deutschland GmbH 
Max-Eyth-Straße 12
73479 Ellwangen
Fon 07361 9777-0
Fax 07361 9777-550
info@rainbow-international.de

Ihr Experte im Bereich der Brand- und  
Wasserschadensanierung sowie Rohrbruchortung  
und Schimmelbeseitigung in Deutschland.

IHR SANIERUNGSEXPERTE 
IM SCHADENSFALL 

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN 

→	� Professionelle Rohrbruchortung

→	� Komplettsanierung nach Wasserschäden

an Gebäuden und Inhalt

→	 Kostenlose Feuchtemessung

→	 Technische Gebäudetrocknung

→	� Maler- und Tapezierarbeiten, Boden- und 

Fliesenlegerarbeiten und alle anderen 

erforderlichen Gewerke

→	� Komplettsanierung nach Brandschäden

an Gebäuden und Inhalt

→	� Teppichbodenreinigung 

→	� Polster- und Ledermöbelreinigung

→	� Textilreinigung und -wäsche

→	� Elektro-Feinreinigung und Funktionsprüfung

→	� Bautrocknung und -heizung sowie Verleih 

von Trocknungsgeräten

→	� Beseitigen von Schimmelbefall

→	� Ursachenermittlung, Ursachenbeseitigung 

und Verhindern von Sporenausbreitung



VORSORGE

BRANDGEFAHR 
Pünktlich zum ersten Advent werden in vielen deutschen  

Haushalten wieder Kerzen auf Adventsgestecken entzündet.  

Zeitgleich steigt damit auch das Risiko für Brände. Aktuelle Zahlen  

bestätigen, dass die Ruhe und Besinnlichkeit der Weihnachtszeit oft 

nicht von Dauer ist. So entstehen im Dezember rund 12.000 

Brandfälle, die den deutschen Versicherern einen Gesamtschaden 

von über 34 Millionen € pro Jahr bescheren. Insgesamt ereignen 

sich im Dezember 36% mehr Feuerschäden als in den übrigen

Wintermonaten. Häufigste Brandursache sind dabei Kerzen. Vorsicht 

sollte daher vor allem im Umgang mit Adventsgestecken und 

Weihnachtsbäumen geboten sein.

Damit die Weihnachtszeit unfallfrei vonstatten geht, gilt es 

Vorsorgemaßnahmen zu treffen und folgende Gefahrenherde zu 

beachten: 

 

1) ADVENTSGESTECK

→	Lassen Sie brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt. 

→	Adventsgestecke nicht auf brennbaren Materialien platzieren.

→	Heruntergebrannte Kerzen schnellstmöglich austauschen.

→ Einen ausreichenden Abstand zu Vorhängen sicherstellen. 

→	Zur Sicherheit ein Gefäß mit Wasser griffbereit neben  

	 brennende Kerzen oder das Adventsgesteck stellen.

GEFAHREN EINSCHÄTZEN

IM BRANDFALL 
Rufen Sie bei einem Brand schnellstmöglich die Feuerwehr und 

folgen Sie nach deren Eintreffen ihren Anweisungen! Nachdem 

der Brand gelöscht ist, hat sich ein Teil der Verbrennungsprodukte 

als Ruß- bzw. Rauchniederschlag in Ihren Räumen verteilt. Ruß 

und abgebrannte Materialien können giftige und reizende Stoffe 

enthalten. Deren Zusammensetzung und jeweilige Konzentration 

ist abhängig von der Art und Menge des verbrannten Gutes, vom 

Brandverlauf und von der Abführung der Rauchgase. 

WIE VERHALTE ICH MICH NACH EINEM BRAND? 

→ Betreten Sie die Brandstelle frühestens eine Stunde

      nach Ablöschen des Feuers und ausreichender Durchlüftung 

      der betroffenen Räumlichkeiten.

→ Sorgen Sie dafür, dass keine Brandverschmutzungen in 

      unbeschädigte Räume gelangen.        

→ Klima- / Lüftungsanlagen sollten erst wieder in Betrieb 		

      genommen werden, wenn sie von einem Fachmann    	        	

      überprüft wurden. 

→ Darüber hinausgehende Reinigungs- und 

      Sanierungstätigkeiten können unter Einhaltung von  

      Schutzmaßnahmen von Fachfirmen vorgenommen werden.

→ Brandrückstände und Abfälle bitte sortieren und fachgerecht         	

      entsorgen. Dieser Service ist im Rainbow International 

      Dienstleistungsangebot bereits enthalten.

Weitere Informationen finden Sie auf: 

www.rainbow-international.de/feuergefahr
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2) WEIHNACHTSBAUM 

→	Den Baum frisch geschlagen kaufen und im Freien lagern.

→	Das Befeuchten der Nadeln mindert deren Brennbarkeit.

→	Während den Feiertagen gilt es, den Stamm (durch den  

     	Christbaumständer) ständig mit genügend Wasser zu versorgen 	

	 (die trockene Raumluft lässt ihn schnell austrocknen). 

→	Den Stamm erst wenige Tage vor Weihnachten anspitzen, damit 	

	 eine Wasserversorgung für mehrere Wochen garantiert ist.

→	Der Baum sollte jederzeit einen festen, sicheren Stand haben.

→	Wachskerzen von oben nach unten anzünden und von unten 

	 nach oben wieder löschen.

→	Bei der Verwendung von Lichterketten immer auf ein 

	 geprüftes Sicherheitssiegel achten. Kaputte Lämpchen bitte 	

	 schnell austauschen - die anderen Lämpchen überhitzen sonst. 

→	Christbaumlämpchen, die im Niedrigvoltbereich arbeiten,  

	 sind sicherer. 

→	Dafür sorgen, dass der Baumschmuck nicht für tierische 

	 Mitbewohner erreichbar ist.

→	Rauchmelder können Leben retten! Diese sind in vielen 

	 Bundesländern bereits auch gesetzlich vorgeschrieben. 

3) SONSTIGES

→	Kinder frühzeitig mit den Gefahren des Feuers  vertraut machen. 

→	Elektrisches Licht birgt weitaus weniger Gefahr als echte Kerzen.

BEREITS GEGEN ENDE DER ZWEITEN ADVENTSWOCHE IST DAS 
TANNENGRÜN AUSGETROCKNET UND BIETET EINEN OPTIMALEN 
BRANDHERD. BEREITS DER KLEINSTE FUNKEN KANN EIN FEUER 
ENTFACHEN.

TELEFON 0800 7246269*
*�Kostenlos aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

SERVICE
HOTLINE


